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02‐WiWi:NF/B‐VWL‐1 Einführung in die VWL / Mikroökonomie für 

Nebenfachstudierende 
AfK: 1.‐ 4. Sem. 6 CP

Modulbezeichnung Einführung in die VWL / Mikroökonomie für Nebenfachstudierende 
Modulcode 02‐Wiwi:NF/B‐VWL‐1

AfK‐Nummer AfK‐Nr. 177

FB / Fach / Institut Fachbereich 02 / Professur VWL IV

Verwendet in Studiengängen / 
Semestern … 

(Verschiedene Nebenfachstudiengänge) 
AfK ab 1. Semester 

Modulverantwortliche/r: Inhaber der Professur VWL IV

Empfohlene Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Keine 

Berufsfeldorientierung 
Studienbezug 

Die Veranstaltung vermittelt den Studierenden volkswirtschaftliches Basiswissen

Orientierung des Moduls Wissensvermittlung
Kompetenzziele 
• Kenntnis und systematische Wiedergabe von Grundlagen der Volkswirtschaftslehre 
• Verständnis für volkswirtschaftliche Argumentationslinien und Anwendungen 
• Durchführung von ersten eigenständige Berechnungen und Auswertungen in wirtschaftstheoretischen und ‐politischen 
Fragestellungen 
Modulinhalte 
Die Modulinhalte werden in der dem Modul zugeordneten Lehrveranstaltung (Mikroökonomie  für Nebenfachstudierende) 
vermittelt. Sie umfassen z.B. Aspekte aus folgenden Gebieten der Mikroökonomie: 
•  Volkswirtschaftliches Denken 
•  Vorteile der Arbeitsteilung 
•  Grundlagen von Marknachfrage und Marktangebot (Präferenzen, Produktions‐ und Kostentheorie) 
•  Funktionsweise von Märkten 
•  Staatseingriffe und Wohlfahrt 
•  Unternehmensverhalten in Wettbewerbs‐, Monopol‐ und Oligopolmärkten 
•  Externalitäten und öffentliche Güter 
Detaillierte Informationen über die Konkretisierung der Modulinhalte entnehmen Sie bitte den Aushängen der zugeordneten 
Lehrveranstaltungen. 
Lehrveranstaltungsform (en) Vorlesung  und Übung
Prüfungsform(en) Modulabschließend, benotet

 
Workload 

Der Workload des Moduls umfasst 180 Stunden, die sich wie folgt aufteilen: 
• Präsenz‐ und Prüfungszeit der Lehrveranstaltung: 60 Stunden 
• Vor‐ und Nachbereitung der Veranstaltungen sowie selbstgestaltete Arbeit 120 Stunden 
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Modulabschließende 
Prüfung bestehend aus 

 
 
 
 
 
Wiederholungsprüfung 

Die Modulprüfung erfolgt im Rahmen der dem Modul zugeordneten Lehrveranstaltung 
(siehe „Modulinhalte“). Prüfungsformen sind die Prüfungsformen gem. § 25 Abs. 1 AllB 
der JLU. Die konkrete Prüfungsform wird spätestens beim zweiten Termin der 
Lehrveranstaltung festgelegt. Der Fachbereich Wirtschaftswissenschaften strebt im 
Rahmen der kapazitären Möglichkeiten eine hohe Vielfalt unterschiedlicher 
Prüfungsformen an. 

 
Für Lehrveranstaltungen, die durch eine Klausur abgeschlossen werden, findet eine 
Wiederholungsprüfung spätestens im folgenden Semester statt. Der 
Wiederholungstermin kann auch als erstmaliger Prüfungstermin gewählt werden; eine 
Wiederholung ist dann erst bei der nächsten Durchführung der Lehrveranstaltung 
möglich. Das gleiche gilt im Regelfall für Lehrveranstaltungen, die durch andere 
Prüfungsformen abgeschlossen werden.

Modulabschlussnote Mit der Konkretisierung der Prüfungsform wird verbindlich festgelegt, wie die 
Modulnote gebildet wird, wenn sich diese aus mehreren Prüfungsleistungen 
zusammensetzt. Sofern nichts anderes angegeben ist, muss bei mehreren 
Prüfungsleistungen jede Leistung eigenständig bestanden sein. 

Credit‐Points 6 CP 
Angebotsrhythmus, Dauer in 
Semestern 

Sommersemester

Unterrichtssprache Deutsch (Regelfall) bzw. Englisch (im Ausnahmefall)
Aufnahme‐Kapazität Unbegrenzt bzw. Raumkapazität

 


